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Eignungs- und Wertungsgrundlage 
 

Vergabenummer 
DzV-3075 

Maßnahmenummer 
 

Maßnahme 
Beschaffung eines Multiplex-PCR-Analysegeräts für das Labor der BG-Klinik Unfallkrankenhaus Berlin 
gGmbH 

Leistung/CPV 38432000-2 (Analysegeräte); 38950000-9 (Polymerase Kettenreaktion / PCR) 
      

 

 

1. Eignung 
 

1.1. Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung 
 

a) Handelsregisterauszug 

Mit dem Angebot ist ein aktueller Nachweis über die erlaubte Berufsausübung, je nach Maß-

gabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem das Unternehmen ansässig ist, entweder über 

die Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister dieses Staates (in nicht beglaubigter Kopie) 

oder durch Nachweis auf andere Weise. Vorgenannte Unterlagen dürfen im Zeitpunkt des Ab-

laufs der Angebotsfrist nicht älter als 6 Monate sein. 

 

1.2. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
 

a) Betriebshaftpflichtversicherung 

Mit dem Angebot ist ein, zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe, gültiger Versicherungsnachweis 
der Betriebshaftpflichtversicherung einzureichen oder die Zusage auf Abschluss einer ent-
sprechenden Haftpflichtversicherung im Falle einer Auftragserteilung. Die Betriebshaftpflicht-
versicherung muss die nachstehenden Deckungssummen umfassen: 
Deckungssumme für Personenschäden:  1.000.000,00 € 
Deckungssumme für Sachschäden:  1.000.000,00 € 

2. Wertung 
 

2.1. Wertungskriterien 
 

Im Rahmen der Angebotswertung wird das wirtschaftlichste Angebot in Bezug auf den günstigsten Preis 

im Verhältnis zu der qualitativ höchsten Leistung ermittelt. Die nachstehenden Wertungskriterien wer-

den für die Bewertung der Hauptangebote angewendet: 

 

Wertungskriterien 

Zuschlagskriterium 
(1. Ebene) 

Gewichtung 
in % 

(1. Ebene) 

Unterkriterium 
(2. Ebene) 

Gewichtung in 
% 

(2. Ebene) 

Anteil am 
Gesamtge-
wicht in % 

Max. erreich-
bare 

Punkte 

1. Preis Leistungsgegen-
stand 

70,00 %   70,00 % 70,00 

2. Qualität Erfüllungsgrad 
Leistungsverzeichnis 

30,00 %   30,00 % 30,00 

Summe: 100,00 %   100,00 % 100,00 
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2.2. Wertungsmethode 
 

Es gelangen nur diejenigen Angebote in die Wertungsphase, die sämtliche Anforderungen nach diesen 

Vergabeunterlagen erfüllen. Für die preisliche Bewertung wird stets der Preis (in EUR) inkl. Umsatz-

steuer abzgl. Rabatt und Skonto bewertet. Im Falle eines Punktegleichstands wird der Zuschlag jenem 

Bieter erteilt, dessen Angebot im Zuschlagskriterium 2. Qualität der Leistung die höhere Leistungspunkt-

zahl erhalten hat. 

 

Bei der Bewertung nach dem Zuschlagskriterien 1 „Preis Leistungsgegenstand“, wird der bewertete 

Gesamtpreis des Angebots gemäß nachstehender Wertungsformel in Preispunkte umgerechnet: 

 

∑(( günstigster Gesamtpreis aller Angebote ) x 100) x 70,00 % = Preispunkte zu bewertender Gesamtpreis 

 

Bei der Bewertung nach den Zuschlagskriterien „2. Qualität Erfüllungsgrad Leistungsverzeichnis“ erfolgt 

eine qualitative Bewertung unter Anwendung eines Punktesystems zur Ermittlung von Leistungspunk-

ten. Die Formel zur Ermittlung der Leistungspunkte lautet: 

 

∑(( Erreichte LP gemäß LV ) x 100) x 30,00 % = Leistungspunkte Maximal zu erreichende LP gemäß LV 
 

 

Bei Punktgleichstand von mehreren Bietern auf Platz 1 entscheidet ein Losverfahren über die Beauftra-

gung. Den Zuschlag erhält das ausgeloste Angebot. Eine mögliche Auslosung findet unter Anwesenheit 

von mindestens drei, maximal fünf Vertretern des Auftraggebers statt. 

 

 

2.3. Bewertung nach dem Zuschlagskriterium „Qualität Erfüllungsgrad Leis-

tungsverzeichnis“ 
 

Die Bewertung im Zuschlagskriterium „Qualität Erfüllungsgrad Leistungsverzeichnis“ erfolgt auf Basis 

der Angaben im Leistungsverzeichnis. Hierbei werden für die einzelnen Wertungspositionen (im LV mit 

W als Art des Kriteriums ausgewiesen) gemäß nachstehender Tabelle Punkte vergeben:  

 

Pos. LV Bezeichnung Informationstext 

1.1.f. Herstellergarantie in Mona-
ten 

Die vom Auftraggeber vorgegebene Mindestanforderung 
der Herstellergarantie beträgt 12 Monate. Eine Übererfül-
lung wird positiv bewertet.                                                                                      
Herstellergarantie in Monaten:                                                                                                
ab 12 Monaten = 10 Leistungspunkte                                                                                      
ab 24 Monaten = 20 Leistungspunkte                                                                                     
ab 36 Monaten = 30 Leistungspunkte                                                                                     
ab 48 Monaten = 40 Leistungspunkte                                                                                     
ab 60 Monaten = 50 Leistungspunkte 

1.1.g. Verfügbarkeit der Ersatz-
teile in Jahren 

Die vom Auftraggeber vorgegebene Mindestanforderung 
der Verfügbarkeit von Ersatzteilen beträgt 5 Jahre. Eine 
Übererfüllung wird positiv bewertet.                                                                                      
Verfügbarkeit von Ersatzteilen in Jahren:                                                                                                
ab 5 Jahren  = 10 Leistungspunkte                                                                                         
ab 6 Jahren  = 20 Leistungspunkte                                                                                         
ab 7 Jahren  = 30 Leistungspunkte                                                                                          
ab 8 Jahren  = 40 Leistungspunkte                                                                                          
ab 9 Jahren  = 50 Leistungspunkte                                                                                         
ab 10 Jahren = 60 Leistungspunkte 



DzV-3075 
BG Klinikum Unfallkrankenhaus Berlin gGmbH 
Abteilung: Wirtschaft und Versorgung 

Seite 3 von 3 

1.2.b. Touchscreen-Technologie Die vom Auftraggeber vorgegebene Mindestanforderung 
"Display mit Touchscreen" muss erfüllt sein. Die kapazi-
tive Touchscreen-Technologie hierbei aus Gründen der 
Bedienbarkeit, der Bildqualität und der Langlebigkeit bes-
ser bewertet.                                                                                                                                                     
Touchscreen-Technologie:                                                                                                   
resistiver Touch = 10 Leistungspunkte                                                                                                                                                                       
kapazitiver Touch = 20 Leistungspunkte     

1.2.c. Bildschirmdiagonale in Zoll  Die vom Auftraggeber vorgegebene Mindestanforderung 
"Display mit Touchscreen" muss erfüllt sein. Als Mindest-
anforderung für die Bildschirmdiagonale des Displays 
setzt der Auftraggeber 7 Zoll. Aus Gründen der besseren 
Lesbarkeit, der Bedienbarkeit, der Bildqualität und der 
Darstellung von Informationen wird eine größere Bild-
schirmdiagonale besser bewertet.                                                                                                                                                     
Bildschirmdiagonale in Zoll:                                                                                                    
ab 7 Zoll = 10 Leistungspunkte                                                                                               
ab 9 Zoll = 20 Leistungspunkte                                                                                                                                                          
ab 10 Zoll = 30 Leistungspunkte 

1.2.f. Arbeitsspeicher in GB Die vom Auftraggeber vorgegebene Mindestanforderung, 
des im Analysegerät verbauten Arbeitsspeicher beträgt 8 
GB. Um einen zuverlässig flüssigen Arbeitsbetrieb des 
Geräts zu gewährleisten, legt der Auftraggeber diese Min-
destanforderung fest. Eine Übererfüllung wird positiv be-
wertet.                                                                                                                             
Arbeitsspeicher in GB:                                                                                                             
8 GB = 10 Leistungspunkte                                                                                                          
16 GB = 20 Leistungspunkte                                                                                                  
32 GB = 30 Leistungspunkte                                                                                               
über 32 GB = 40 Leistungspunkte 

1.2.g. Festplattenspeicher in GB Die vom Auftraggeber vorgegebene Mindestanforderung, 
des im Analysegerät verbauten Festplattenspeichers be-
trägt 256 GB. Um einen zuverlässig flüssigen Arbeitsbe-
trieb des Geräts zu gewährleisten, legt der Auftraggeber 
diese Mindestanforderung fest. Eine Übererfüllung wird 
positiv bewertet.                                                                                                                             
Festplattenspeicher in GB:                                                                                                             
256 GB = 10 Leistungspunkte                                                                                                          
516 GB = 20 Leistungspunkte                                                                                                                                                                                                
über 516 GB = 30 Leistungspunkte 

1.3.o. Panel für Blutkultur-Identifi-
kation 

Die vom Auftraggeber vorgegebene Mindestanforderung 
"Panel für Meningitis/Enzephalitis" und "Panel für Respira-
torische Diagnostik" muss erfüllt sein. Die Verfügbarkeit 
von weiteren syndromspezifischen Panels wird positiv be-
wertet. 

1.3.p. Panel für Gastrointestinale 
Diagnostik 

Die vom Auftraggeber vorgegebene Mindestanforderung 
"Panel für Meningitis/Enzephalitis" und "Panel für Respira-
torische Diagnostik" muss erfüllt sein. Die Verfügbarkeit 
von weiteren syndromspezifischen Panels wird positiv be-
wertet. 

1.3.q. Panel für Gelenkinfektionen Die vom Auftraggeber vorgegebene Mindestanforderung 
"Panel für Meningitis/Enzephalitis" und "Panel für Respira-
torische Diagnostik" muss erfüllt sein. Die Verfügbarkeit 
von weiteren syndromspezifischen Panels wird positiv be-
wertet. 

1.3.r. Panel für Pneumonie 

Die vom Auftraggeber vorgegebene Mindestanforderung 
"Panel für Meningitis/Enzephalitis" und "Panel für Respira-
torische Diagnostik" muss erfüllt sein. Die Verfügbarkeit 
von weiteren syndromspezifischen Panels wird positiv be-
wertet. 

  


